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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV/DJK Wiesentheid II : SV Kürnach 1946 III 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Stürmer macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des TSV/DJK Wiesentheid II, als Kevin
Stürmer das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Kürnach
1946 III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stürmer und
Burlein, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105
Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Stürmer / Burlein letztlich an der Hand, um
sich gegen Scheller / Probst durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Burlein / Burlein hatten
gegen Heinrich / Auer indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum
Chancen ließ hingegen Stefan Burlein beim 11:6, 11:3, 14:12 seinem Gegner Jonas Probst. Das war
ein souveräner Sieg. 2 Sätze lang fand Kevin Stürmer gegen Manuel Scheller keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel am Nachbartisch doch noch mit 3:2 drehte. Was eine Aufholjagd! Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Benedikt Burlein und Christian Auer entschieden, das
Benedikt Burlein letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Burlein endete. Mit 1:3 verlor
Annika Burlein ihre Partie gegen Georg Heinrich. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV/DJK Wiesentheid II und des SV Kürnach 1946 III. Stefan Burlein hatte seinen Gegner Manuel
Scheller beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Kevin Stürmer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im
Anschluss gegen Jonas Probst bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Benedikt Burlein bei seinem 3:1 gegen Georg Heinrich doch
überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Die richtige
Herangehensweise hatte Annika Burlein beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Christian Auer ab dem ersten Ballwechsel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TSV/DJK Wiesentheid II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Etwashausen V am 05.12.2022 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des SV Kürnach 1946 III wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 25.11.2022 gegen den FV 1926 Uffenheim II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV/DJK Wiesentheid II

Doppel: Stürmer / Burlein 1:0, Burlein / Burlein 0:1 
Einzel: S. Burlein 2:0, K. Stürmer 2:0, B. Burlein 2:0, A. Burlein 1:1 
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 SV Kürnach 1946 III
Doppel: Scheller / Probst 0:1, Heinrich / Auer 1:0 
Einzel: M. Scheller 0:2, J. Probst 0:2, G. Heinrich 1:1, C. Auer 0:2


